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•	Seit seiner Einführung im Jahr 2002 hat der Verso mehr als 700.000 Käufer überzeugt 
•	Seit 2013 wird er komplett in Europa von Europäern für den europäischen Markt gefertigt 
•	Im Modelljahr 2014 wird ein neuer 1,6 Liter D-4D Turbodiesel eingeführt
•	Für die 2014er Modelle stehen eine neue Generation des Multimedia-Audiosystems 
	 Toyota Touch®, neue Innenausstattungen, Lackfarben und Leichtmetallräder zur Verfügung

EINLEITUNG
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Der aktuelle Verso ist 2013 auf den Markt gekommen und wurde spe-
ziell für den europäischen Markt entwickelt. Er ist das erste Auto, das 
komplett unter der Leitung von Toyota Motor Europe entworfen, entwi-
ckelt und gebaut wurde. 

Das Design des aktuellen Verso entstand in Toyotas europäischem 
Design Center ED2 in Frankreich, und mit mehr als 470 Neuteilen (60 % 
davon sichtbar und 40 % mit Einfluss auf Fahrdynamik und Fahrkultur) 
kann man durchaus von einer umfassenden Modellpflege im Jahr 2013 
sprechen.

Der Verso bietet ein attraktives Design, guten Komfort und eine hohe 
Variabilität bei einem herausragenden Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Trotz seiner kompakten Außenabmessungen überzeugt er mit einem 
außergewöhnlichen Platzangebot. Nicht zuletzt dank des größten Sitz-
abstandes seiner Klasse und der Flexibilität seiner Toyota Easy Flat Sitze 
zeichnet sich der Verso durch unvergleichliche Vielseitigkeit aus.

Seit seiner Einführung im Jahr 2002 hat der Verso mehr als 700.000 
zufriedene Käufer gefunden. Vom aktuellen Modell, das ausschließlich 
von Toyota Motor Manufacturing Turkey produziert wird, sind bereits 
gut 40.000 Einheiten verkauft worden, womit Toyotas Marktanteil am 
Kompakt-Van Segment in Europa auf 4,6 % angewachsen ist. 

NEUER 1.6 D-4D MOTOR, NEUE DETAILS
Die Motorenpalette des Verso wird für das Modelljahr 2014 um den 
neuen 1,6 Liter D-4D Turbodiesel ergänzt. Dazu kommt ein neues 
17-Zoll-Leichtmetallrad, eine neue Lackierung in Avantgarde-Bronze 
Metallic und Detailänderungen im Innenraum. Zudem steht nun eine 
neue Generation des Multimedia-Audiosystems, Toyota Touch2®, für 
den Verso zur Verfügung. 
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700.000 
VERKAUFTE EINHEITEN 
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FAHRDYNAMIK 

•	Neuer, 112 PS starker 1,6 Liter D-4D Turbodiesel mit direktem Ansprechverhalten 
	 und mit linearem Drehmomentverlauf über einen breiten Drehzahlbereich 
•	Serienmäßig mit Start-/Stop-Automatik beim neuen 1.6-l-D-4D CO2 Emissionen 
	 von 119 g/km
•	Modifiziertes Motorenangebot: drei Diesel und zwei Benzinmotoren
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NEUER 1.6 D-4D TURBODIESEL
Erstmals in dieser Baureihe steht für den Verso ein neuer 1.6 D-4D Diesel 
zur Verfügung. D-4D bedeutet dabei Direkteinspritzung 4-Takt Diesel.

Nach wie vor dominieren Dieselmotoren das Kompakt-Van Segment 
in Europa, davon machen Motoren mit 1,6 Litern Hubraum aktuell einen 
Anteil von über 50 Prozent aus.

Der neue Motor wurde von der BMW Group entwickelt und ist an ein 
6-Gang Schaltgetriebe von Toyota gekoppelt. Der Euro-5-konforme 
Diesel ist 20 Kilogramm leichter als der bisherige 2,0 Liter D-4D, den 
er in Deutschland ersetzt. Er leistet 112 PS / 82 kW bei 4.000 U/min und 
liefert ein Drehmoment von 270 Nm zwischen 1.750 und 2.250 U/min. 
Damit beschleunigt der Verso in 12,7 Sekunden von 0 auf 100 km/h 
und erreicht er eine Höchstgeschwindigkeit von 185 km/h.

Im Vergleich zum bisherigen 2,0 Liter D-4D wurde die Kraftstoffeffizienz 
des neuen Motors nochmals um acht Prozent optimiert. Im Durchschnitt 
verbraucht er 4,5 Liter auf 100 Kilometer. Die CO2-Emissionen wurden von 
129 auf nur noch 119 g/km gesenkt. 

Einen Beitrag dazu leistet die serienmäßige Start-/Stop-Automatik, die 
erstmals in der Verso Baureihe zum Einsatz kommt. Das System ist Bestand-
teil des effizienzsteigernden Maßnahmenpakets Toyota Optimal Drive.

Um den neuen 1,6 Liter D-4D Motor im Verso einzusetzen, mussten  
einige konstruktive Hürden gemeistert werden. So wurden alle elekt-
rischen Schnittstellen modifiziert, die Federraten auf das neue Aggregat 
angepasst, und zur Reduzierung von Geräuschen und Vibrationen 
wurden neue Motorhalterungen sowie ein neues Zweimassenschwungrad 
entwickelt. 

Die neuen Motorhalterungen senken das Vibrationsniveau vor allem 
im Betrieb der Start-/Stop-Automatik und minimieren die Fahrgeräusche 
speziell bei Reisegeschwindigkeit. 

Der Motor selbst wurde auf spontanes Ansprechverhalten über die 
gesamte Breite des Drehzahlbands ausgelegt. Er spricht schon bei 
niedrigen Drehzahlen verzögerungsfrei an und liefert mit dem Einsetzen 
des Turboladers linearen Drehmomentzuwachs. Gleichzeitig wurde 
das nutzbare Drehzahlband spürbar erweitert, so dass der Motor auch 
bei Drehzahlen über 3.000 U/min. noch kräftig beschleunigt. 

Mit dem neuen Motor stehen in der Verso Baureihe weiterhin 
fünf Motorisierungen zur Wahl: der 2.2 D-CAT Diesel mit 177 PS, 
der 2.2 D-4D mit 150 PS, der neue 1.6 D-4D mit 112 PS und der 
Valvematic Benzinmotor wahlweise mit 1,6 Litern und 132 PS oder 
mit 1,8 Litern und 147 PS. 
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EIN NEUER MOTOR 
- ENTWICKELT FÜR 

DIESES SEGMENT
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Gerald Killmann, Vice President R&D im Toyota Forschungs- und 
Entwicklungszentrum in Belgien, erläutert den neuen Diesel, die 
wesentlichen Entwicklungsziele, die größten Herausforderungen des 
Projekts sowie die nötigen Forschungs- und Entwicklungsschritte, um 
einen echten Toyota D-4D Motor zu bauen. 

Wie kam es zu dem Entschluss, einen Motor zuzukaufen, anstatt 
selbst einen neuen 1,6-Liter Diesel zu entwickeln?
Diesel-Pkw werden überwiegend in Europa abgesetzt, und einen neuen 
Dieselmotor zu bauen erfordert einen erheblichen Entwicklungsaufwand. 
Diese Überlegungen führten uns zu dem Schluss, dass es in diesem Fall 
besser ist, mit einem anderen Erstausrüster zu kooperieren, als selbst ein 
Triebwerk zu entwickeln. 

Dem Entschluss folgte die Definition der Auswahlkriterien. Wir haben 
geeignete Motoren gesucht, die unsere Anforderungen hinsichtlich Dreh-
moment, Leistung und Kraftstoffverbrauch erfüllen. Und natürlich mussten 
die Abmessungen kompatibel mit unserem Fahrzeug sein. 

Die Hardware sollte aber nicht unser einziges Kriterium sein. Wir haben 
auch nach einem Partner gesucht, der wie wir technikorientiert ist und 
ähnlich denkt wie wir. 

Die BMW Group hat sich schließlich als idealer Partner für uns erwiesen. 

Welchen Entwicklungsanteil hat Toyota an diesem Motor?
Der Motor ist das mit Abstand am intensivsten vernetzte Bauteil eines 
Fahrzeugs – er interagiert mit einer Vielzahl anderer Systeme. Dazu haben 
wir zahlreiche neue Komponenten entwickelt: ein neues Zweimassen-
schwungrad, ein angepasstes Getriebegehäuse, neue Motorhalterungen, 
neue elektronische Schnittstellen…

Wenn man einen Motor in ein Auto einbaut, dann ist das nicht nur eine 
mechanische Vermählung, sondern gleichermaßen eine elektrische. 
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Drehzahlen - nicht das Gefühl, dass dem Motor die Kraft ausgeht. 
Wichtig ist in diesem Zusammenhang das spontane Ansprechverhalten 

des Motors mit ausreichendem Drehmoment, schon bevor der Turbolader 
seine Wirkung entfaltet. Wir wollten eine harmonische Leistungsentfaltung 
mit linearem Zuwachs und nicht ein schwachbrüstiges Triebwerk mit plötzlich 
einsetzendem Turbo-Schub.

Im Ergebnis kann der Fahrer des 1.6 D-4D Verso respektable Fahrleistun-
gen abrufen, ohne den Komfort der Mitfahrer durch schlagartig einsetzende 
Leistung und heftige Schaltrucke zu beeinträchtigen. Das ist gerade bei einem 
Familienauto besonders wichtig. 

Hinsichtlich des Geräusch- und Vibrationsniveaus wurde der 1,6 Liter D-4D 
nochmals verbessert im Vergleich zum bisherigen 2,0 Liter D-4D. 

Selbstverständlich stand für uns auch die Effizienz im Vordergrund. Im 
Vergleich zum bisherigen 2,0 Liter D-4D haben wir die CO2-Emissionen um 
acht Prozent von 129 auf 119 g/km gesenkt. Der kleinere Hubraum und die 
Start-/Stop-Automatik äußern sich vor allem im Stadtverkehr in deutlichen 
Verbrauchsvorteilen.  

Wie stellt Toyota die Qualität sicher?
Der neue Verso wurde wie jeder andere Toyota entwickelt. Den Motor haben 
wir all unseren Haltbarkeitstests unterzogen, auch wenn er von einem ande-
ren Erstausrüster stammt. Vom Standpunkt der Forschung und Entwicklung 
aus betrachtet handelt es sich eben nur um einen anderen Motorenhersteller, 
der sich an unseren Standards messen lassen muss. 

Wir haben geprüft, dass der Motor alle unseren Anforderungen hinsichtlich 
der Haltbarkeit erfüllt, und wir haben alle zu ändernden Bauteile entwickelt 
und getestet. 

Die Anpassung der Elektronik war eine der Hauptaufgaben, denn die Mo-
torsteuerung enthält Elemente beider Projektpartner, die über die bestehenden 
Schnittstellen in die Fahrzeugelektronik integriert werden mussten. 

Die Nebenaggregate haben wir an die Platzverhältnisse im Verso Motor-
raum angepasst. Und wegen der thermischen Belastung, die bei einem ver-
gleichsweise großen Fahrzeug mit hoher Ladekapazität nicht zu vernachlässi-
gen ist, haben wir auch die Luftströmung im Motorraum optimiert. 

Hat die Verwendung eines Toyota Getriebes in erster Linie mit den 
Platzverhältnissen zu tun?
Nein. Der Verso ist ein sehr gutes Auto. Deshalb wollten wir so viele Teile wie 
möglich beibehalten und nur das Nötigste ändern. 

Welches waren die Hauptziele, die zur Einführung des neuen Motors 
geführt haben?
Zunächst mal muss ein Kompakt-Van als Familienauto komfortabel zu fah-
ren sein. Aber wir haben auch die dynamische Performance dieses Motors 
erkannt, der ja bereits in anderen Fahrzeugen eingesetzt wird. Diese beiden 
entscheidenden Eigenschaften wollten wir kombinieren. 

Wenn man einen relativ kleinen Motor in einem vergleichsweise großen 
Fahrzeug einsetzt, dann muss der Motor entsprechende Leistung bringen. 
Eines der vorrangigsten Entwicklungsziele war sicherzustellen, dass schon 
bei niedrigen Drehzahlen ausreichend Drehmoment zur Verfügung steht und 
dass der Motor ein hohes Drehmoment über einen großen Drehzahlbereich 
liefert. 

Dieses breite nutzbare Drehzahlband erlaubt dem Fahrer, länger im glei-
chen Gang zu bleiben, und er hat beim Beschleunigen - auch bei höheren 
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“EINES UNSERER HAUPTZIELE WAR EIN BREITES 
NUTZBARES DREHZAHLBAND”



Worauf sind Sie besonders stolz?
Unser Ziel war es, dass der 1,6 Liter D-4D weniger CO2-Emissionen ausstößt 
und dabei weder den Komfort noch den Fahrspaß oder die Alltagstaug-
lichkeit beeinträchtigt. Drei Dinge waren ausschlaggebend dafür, dass wir 
dieses Ziel erreicht haben.

Erstens haben wir die Übertragung der Vibrationen vom Motor zur 
Karosserie in den Griff bekommen. Über das Ergebnis, das wir im Betrieb 
mit der Start-/Stop-Automatik erzielt haben, freue ich mich besonders.

Als Zweites möchte ich das spontane Ansprechverhalten, den 
linearen Drehmomentverlauf und das hohe Drehmomentniveau über 
ein breites Drehzahlband nennen. Bei vielen Dieseln kommt einem der 
Drehmomenteinbruch bei Drehzahlen über 2.700 oder 2.800 U/min wie 
eine Bremse vor. Der 1,6 Liter D-4D hingegen dreht auch jenseits von 
3.000 U/min fröhlich weiter, fast schon wie ein Benziner. Für den Fahrer ist 
das besonders schön, wenn er sich in den dichten Verkehr einreihen muss 
und entsprechende Leistung braucht, um den Verkehrsfluss nicht zu be-
einträchtigen. 

Und drittens haben wir die Getriebeübersetzungen so ausgelegt, dass 
wir hohe Fahrdynamik mit niedrigem Kraftstoffverbrauch und unauf-
dringlichen Fahrgeräuschen bei Autobahngeschwindigkeit in Einklang 
bringen. Den sechsten Gang haben wir dazu als Overdrive ausgelegt und 
die Gänge zwei und drei etwas kürzer übersetzt, so dass der drehfreudige 
Motor mit seinem breiten nutzbaren Drehzahlband für gute Beschleuni-
gung sorgen kann. 
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270Nm 
VON 1.750 

BIS 2.250 U/MIN
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DESIGN
•	Zehn Karosseriefarben zur Wahl einschließlich der neuen Farbe Avantgarde-Bronze Metallic
•	2.2-l-D-4D und 2.2-l-D-CAT: Neues 17-Zoll Leichtmetallrad in einem dunkleren 		
	 ‘Smoked Silver‘ Design 
•	Verso Executive: wahlweise mit hellgrauen Teilleder-Sitzen* und Türverkleidungen 
•	Neues System zur Reifendrucküberwachung und neuer Schaltknauf



15



DER NEUE VERSO 2014
Zusätzlich zu den bereits bekannten Lackfarben bietet Toyota den 
neuen Verso auch in Avantgarde-Bronze Metallic an. Außerdem ist der 
Verso nun bei den großen Dieselaggregaten mit einem neuen 17-Zoll  
Leichtmetallrad mit 5 Speichen und einem dunkleren Finish in Smoked 
Silver erhältlich. 

Ein haptisch optimierter Schaltknauf und ein System zur Reifen-
drucküberwachung ergänzen die Serienausstattung des Verso für 
2014. Zudem ändert sich die Stoffpolsterung der mittleren Ausstattung 
Verso Life, die höhere Ausstattung Verso Executive ist nun wahlweise 
mit hellgrauen Teilleder-Sitzen *) und Türverkleidungen erhältlich.

*) Sitzwagen Leder, Sitzmittelbahnen Stoffpolster, weitere Elemente Ledernachbildung.
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NEUE FARBEN, 

NEUE AUSSTATTUNG
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Mehmet Kilic, Senior Project Manager in der Toyota Forschungs- und 
Entwicklungsabteilung in Belgien, erläutert, warum der 2014er Verso 
eindeutig europäischer Abstammung ist, welchen Stellenwert die 
Änderungen an seinem Karosseriedesign und seiner Innenraumge-
staltung haben und welche Rolle das europäische Toyota Design 
Centers ED2 bei der Entwicklung neuer Konzepte spielt.   

Was macht den Verso so einzigartig?
Vor allem seine Vielseitigkeit und seine Bedienungsfreundlichkeit. Beides 
sind gerade im Kompakt-Van Segment sehr wichtige Eigenschaften. Der 
typische Fahrer eines Verso ist ein Familienmensch, der ein sehr flexibles 
Auto mit viel Platz benötigt. 

Gefällig ist aber auch sein Erscheinungsbild. Wir haben Dynamik in ein 
Segment gebracht, das sonst eher statische Designs bietet. So haben wir 
ein attraktives wie vielseitiges Familienfahrzeug geschaffen, das zu den 
kompaktesten Sieben-Sitzern der Welt zählt. Genau das ist der Grund für 
unsere Kunden, einen Verso zu kaufen. Sie schätzen sein kompaktes Äuße-
res – vor allem im Straßenverkehr – und sie lieben seine Geräumigkeit und 
Vielseitigkeit.
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“WIR WOLLEN EIN 
MODELL ALLE 12 MONATE 
AKTUALISIEREN”

Inwiefern ist der Verso ein „echter Europäer“?
In jeder Hinsicht. Zuerst einmal sind 95 % aller Verso Käufer Europäer. In 
Japan gibt es keinen Verso, und das gleichnamige Auto, das zwei Jahre vor 
dem aktuellen europäischen Modell in China vorgestellt wurde, hat außer 
dem Namen nichts mit unserem Verso gemein.

Der Verso wird nicht nur in Europa montiert, es werden auch 95 % aller 
Teile aus europäischen Ländern angeliefert. Außerdem ist die Entwick-
lungsarbeit während der letzten drei Jahre ausschließlich in Europa geleistet 
worden. Wir sind also jetzt weitgehend unabhängig von der Toyota Motor 
Corporation in Japan. Die Projektleitung ist hier in Europa, und dasselbe 
gilt für die Produktplanung und das Design. Alles hat während der letzten 
drei Jahre hier stattgefunden. Insgesamt waren circa 350 bis 400 Mitarbeiter 
in Europa in das Projekt involviert. 
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Kurz, der Verso wird in Europa von Europäern für den europäischen 
Markt gebaut.  

Warum präsentieren Sie nun, nur ein Jahr nach der Vorstellung des 
umfassend überarbeiteten Modells, einen neuen Verso für 2014?
Mit dem Verso 2014 gehen einige optische Neuerungen einher und wir 
führen zudem einen neuen Motor ein, mit dem wir unsere Antriebspalette 
modifizieren und uns im Segment noch besser aufstellen.

Zudem nutzen wir das Modelljahr 2014, um Verbesserungen konti-
nuierlich in die Serie einfließen zu lassen. Zum Beispiel bekommt der 
Verso einen griffigeren Schaltknauf - ein Bauteil, das der Fahrer rund 
100.000 Mal pro Jahr in die Hand nimmt. Wenn es uns gelingt, ein 
weicheres Leder zu finden und die Ergonomie zu verbessern, warum 
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sollen wir dann mit dem neuen Schaltknauf bis zur nächsten Verso 
Generation warten. 

Wie war der Entscheidungsprozess für die Neuerungen am Verso 
für 2014?
Zunächst einmal haben wir die Arbeiten an einer zweiten Innenraumfarb-
gebung fortgesetzt. Für 2014 präsentieren wir den Verso nun in der Aus-
stattung Verso Executive mit einem helleren Innenraum. 

Dann bieten wir für den Verso Life mit den großen Dieselaggregaten 
eine 17-Zoll Variante mit dunklerer Farbe anstelle des üblichen Silbertons 
an, sie wirkt nun deutlich markanter. 

Gerade in Verbindung mit der neuen Karosseriefarbe, dem Panorama-
Sonnendach, den getönten Scheiben, dem neuen 1,6 Liter Dieselmotor und 
einer neuen Generation von Multimediasystemen belegen diese Neuerungen, 
dass wir ein besonders attraktives Paket geschnürt haben. 

Wir war ED2 in die Kreation der neuen Designs eingebunden?
ED2 ist einer unserer wichtigsten Partner bei der Produktentwicklung, speziell  
in einem solchen Fall. Ein Fahrzeug besteht aus etwa 2.000 Teilen, und 
auch wenn wir nur etwa ein bis fünf Prozent davon ändern, möchten wir 
maximale Wirkung erzielen. 

Am wirksamsten ist zweifelsohne die Lackierung, und da kommt ED2 ins 
Spiel: Welche Farbe sollte gewählt werden und warum? Welche Trends sind 
angesagt? Wie lange werden diese Trends anhalten?

Diese Fragen betreffen nicht nur den Automobilbereich, sie beziehen 
sich auf jedes Produkt. Nehmen Sie zum Beispiel die Karosseriefarbe No-
vaweiß-Perleffekt, mit der wir den Verso 2013 vorgestellt haben. Ähnliche 
Farben findet man auch bei Smartphones, PCs, TV-Geräten und anderen 
Artikeln – ganz klar ein Trend. Die Kompetenz von ED2 besteht darin, solche 
Trends frühzeitig zu erkennen und sicher zu stellen, dass wir sie nicht 
verpassen. 
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“DIE KOMPETENZ VON ED2 
BESTEHT DARIN, TRENDS ZU 
ERKENNEN UND AUF UNSERE 
PRODUKTE ZU ÜBERTRAGEN”



•	Neues Audiosystem Toyota Touch2 mit höherer Auflösung und erweiterter 
	 Funktionalität wie z.b. MirrorLink
•	Die nächste Toyota Touch2&Go Generation: ein Navigationssystem kombiniert 
	 mit diversen Online-Diensten und neuesten Apps
•	Toyota Touch2&Go Plus mit verbesserter Spracherkennung und neuer Wi-Fi Konnektivität
•	Toyota ist der erste Volumenhersteller, der Google Street View und Panoramio 
	 Services anbietet 

MULTIMEDIA
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TOYOTA TOUCH® MULTIMEDIASYSTEME
Ab der mittleren Ausstattungsstufe „Life“ verfügt der Verso nun seri-
enmäßig über die nächste Generation des Multimediasystems Toyota 
Touch. Zu diesem zählt ein 6,1 Zoll großes Farbdisplay mit Touchscreen-
Interface zur Bedienung der Bordinstrumente. Das System umfasst zu-
dem ein MW/UKW-Radio, einen MP3-kompatiblen CD-Spieler, eine 
Bluetooth-Schnittstelle für die Freisprecheinrichtung sowie für das 
Streaming von Audiodaten, einen AUX-Anschluss und einen USB-Port 
zum Anschluss tragbarer Musik-Player, wobei enthaltene iTunes Album-
Cover auf dem Display dargestellt werden können. 

Eine ebenfalls serienmäßige Rückfahrkamera unterstützt den Fahrer 
beim Einparken.

Die nächste Generation des Toyota Touch Systems verfügt über eine 
neu gestaltete Darstellung mit tieferem 3D-Effekt. Eine detailreichere 
und schärfere Bildwiedergabe verdankt das System der um den Faktor 
4 erhöhten Auflösung. Das Menü umfasst nun weitere Fahrzeuginfor-
mationen wie beispielsweise die Einstellung der Klimatisierung. Der 
Touchscreen unterstützt die intuitive und leichte Bedienung per ‚Drag 
& Flick‘ Gestensteuerung.

Dank einer ‚MirrorLink‘ Vorbereitung können, mit kompatiblen 
Smartphones, Apps über das Display des Toyota Touch2 bedient werden. 

Das vollständig integrierte, optionale DAB Radio (beim Verso 2014 
serienmäßig in der Ausstattung Verso Executive) verfügt über einen 
‚FM Link‘, der automatisch auf den entsprechenden FM Sender 
umschaltet, wenn das DAB Signal gestört ist. 

TOYOTA TOUCH2&GO NAVIGATIONSSYSTEM
Auf der Basis des Touch Multimediasystems entwickelte Toyota mit 
Touch2&Go das derzeit preiswerteste optionale In-Car-Navigations-
system auf dem Markt. Das speziell für europäische Kunden entwickelte 
Toyota Touch2&Go unterstützt nicht weniger als 20 Bediensprachen.

Toyota Touch2&Go umfasst alle gängigen Navigationsfunktionen 
wie etwa eine einstellbare Höchstgeschwindigkeit, Blitzer-Warnungen 
in Ländern, wo dies rechtlich zulässig ist, eine automatische Zoom-
Funktion, eine Anzeige von Verkehrsschildern sowie erweiterte Abbie-
ge-Informationen mit realistischer Darstellung von Kreuzungen und 
Einmündungen. Der Kartenausschnitt kann nun über einen einfachen 
Drehknopf eingestellt werden.

Verkehrsstörungen werden direkt auf der Karte angezeigt, und der 
Fahrer wird über die zu erwartende Verzögerung informiert (Live-Traffic). 

Mit Hilfe der Toyota Online-Funktion bietet das System einen On-
Board-Zugang zu zahlreichen Diensten einschließlich Toyota Real 
Time Traffic powered by TomTom, Google Street View, Panoramio und 
Google Local Search, die größte und aktuellste Datenbank der Welt. 
Von Google Maps können Ziele oder Points of Interest (POI) an das 
Toyota Touch2&Go gesendet werden. Beims schicken von Zielen über 
Google Maps verbindet sich Google Maps mit dem optimierten Toyota 
Kundenportal, dort wird das Ziel gespeichert und an das Touch2&Go 
übermittelt, wenn dieses online ist.  

Darüber hinaus können auf dem Touch2&Go Apps installiert werden, 
die über das Toyota Kundenportal angeboten werden wie Applikationen 
zu Kraftstoffpreisen, das Wetter und Parkinformationen. 

Bei Anruf wird das im Mobiltelefon zum Kontakt hinterlegte Foto auf 
dem Display eingeblendet.

Toyota entwickelte das Touch2&Go System eigens mit dem Ziel, 
eine erschwingliche, variable und zukunftsorientierte Multimedia-
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Lösung bereitzustellen. Das System lässt sich leicht mit neuen Funk-
tionen, neuem Kartenmaterial und den neuesten Apps aktualisieren.

TOYOTA TOUCH2&GO  PLUS
Die nächst höhere Variante des Multimediasystems Touch2&Go Plus 
bietet eine intuitive Sprachsteuerung sowie eine Text-to-Speech 
Funktion zum Vorlesen von Nachrichten. 

In Verbindung mit einem kompatiblen Bluetooth Mobiltelefon können 
E-Mails sowie Kalendereinträge auf dem Display dargestellt werden, 
und das System verfügt über eine ‚Play more like this‘ Funktion. Diese 
intelligente Musikerkennung kann automatisch Vorschläge für Playlists 
erstellen, so dass dem Fahrer die Musikauswahl unterwegs so einfach 
und sicher wie möglich gemacht wird. 

Die jüngste Generation des Touch2&Go Plus unterstützt WLAN. 
Das Smartphone kann so als Hotspot verwendet werden, um das 
Touch2&Go mit dem Internet zu verbinden. 

Um die Bedienung des Systems so einfach wie möglich zu gestalten, 
ist eine Bedienung per Sprache möglich, es werden nun 15 Sprachen 
unterstützt. Hier reicht ein kurzer Sprachbefehl, um ein Navigationsziel 
einzugeben, jemanden anzurufen oder einen bestimmten Titel auf einem 
angeschlossenen iPod auszuwählen, um nur die drei wichtigsten 
Funktionen zu nennen.

Zum Systemumfang zählen drei Jahre kostenlose Karten- und Software-
Updates. 
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Sigi Killemaes, Manager Multimediasysteme und Telematik im Toyota 
Forschungs- und Entwicklungszentrum in Belgien, erläutert die 
Philosophie des Touch Konzepts und die kostengünstige Integration 
von Premium Features. 

Welche Philosophie steckt hinter den neuen Toyota Touch Multi-
mediasystemen?
Das Konzept dreht sich um das, was wir erschwingliche Innovation nennen. 
Wir wollen Features und Funktionen von Premium-Systemen zu einem 
günstigen Preis anbieten, so dass eine Vielzahl von Kunden davon profitiert. 
Zudem haben wir das neue Toyota Touch noch besser in das Fahrzeug 
integriert, damit möglichst viele Fahrzeugfunktionen dargestellt werden 
können. 

Anstelle eines in das Fahrzeug eingebauten Kommunikationsmoduls 
nutzen wir das Mobiltelefon des Kunden, um die Verbindung zum Internet 
herzustellen. Das erspart eine zweite drahtlose Datenverbindung und 
senkt die Kosten für den Kunden. 

Anfangs hatten wir ein paar Bedenken, das Mobiltelefon als eine Art 
Modem zu nutzen, aber in der Praxis funktioniert es tatsächlich gut. Wer 
im Auto mit seinem Handy frei sprechen will oder auf seinem Smart Phone 
gespeicherte Musik über die Audio-Anlage hören will, muss ohnehin eine 
Bluetooth-Verbindung herstellen. Nichts anderes ist zu tun, um ein Toyota 
Touch Multimediasystem zu nutzen. 

Mit der jüngsten Systemgeneration gestaltet sich der Online-Zugang 
noch flexibler. Man kann alternativ zu Bluetooth sein Mobiltelefon als Wi-Fi 
Hotspot für Toyota Touch einrichten. 

Was ist neu bei der neuen Generation von Toyota Touch®?
Zunächst einmal haben wir die Bildschirmqualität optimiert, um ein schärferes 
und helleres Bild zu erzielen.

Dann haben wir mit der Hilfe von ED2 alle Menüdarstellungen überarbeitet. 
On-Board Multimediasysteme werden für die Autofahrer immer wichtiger, 
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Außerdem lassen sich Apps für freie Parkplätze, Kraftstoffpreise und die 
Wettervorhersage starten. Zudem bieten wir eine Twitter App und die ‚Glas 
of Water‘ App, eine Art Spiel, das auf spaßige Art und Weise zu einer 
ökonomischen Fahrweise ermuntert.

Zu guter Letzt bietet Toyota als bisher einziger Volumenhersteller die 
Dienste Google Street View und Panoramio an.

Google Street View hilft dabei, sich vorab mit dem Zielort vertraut zu 
machen. Man kann sich die Umgebung anschauen und sogar nach Mög-
lichkeiten Ausschau halten, das Auto zu parken. 

Panoramio geht noch einen Schritt weiter und ermöglicht den Nutzern, 
Fotos von Sehenswürdigkeiten und anderen POIs hochzuladen. Man kann 
sich dann beispielsweise im Urlaub auf der Landkarte POIs aussuchen, sich 
Fotos davon ansehen und sich dann vom Navigationssystem dorthin führen 
lassen. 

Nutzen die Toyota Touch® Systeme Google Maps als Kartendaten?
Nein, denn dies ist eine reine Online Funktion und man müsste ständig online 
sein. Bei Reisen ins Ausland würden die Online-Kosten ins Unermessliche 
steigen.

Deshalb nutzen wir ein Festplattensystem, das auch den Vorteil hat, 
maßgeschneidert zum Auto zu passen und selbst im Tunnel zu funktionie-

deshalb haben wir ED2 mit dieser Aufgabe betraut und uns ihre Design-
Kompetenz zu Nutze gemacht. 

Der Bildschirm bietet nun eine Darstellung mit tieferem 3D-Effekt, und 
alle Menüs folgen demselben Design-Konzept, so dass eine optisch ein-
heitliche Darstellung gewährleistet ist. 

Außerdem bieten wir eine Reihe von Dienstleistungen verschiedener 
Partner an, die in ihrem Metier jeweils als führend gelten - wie TomTom für 
Verkehrsdienste und Google als Suchmaschine. Und schließlich lässt sich 
das Display eines jeden  kompatiblen Mobiltelefons über MirrorLink auf 
dem Touchscreen des Fahrzeugs darstellen, auf dem der Nutzer dann das 
Mobiltelefon bedienen kann. 

Was ist Toyota Online?
Die Toyota Online Funktion des Toyota Touch2&Go und des Toyota Touch2&Go 
Plus gestattet Zugang zu zahlreichen Online Diensten.

TomTom HD Traffic liefert Verkehrsdaten in Echtzeit inklusive Verkehrs-
störungen und Staus auf der gewählten Route und bietet bei Bedarf 
Ausweichrouten an. 

Online Local Search ist eine zusätzliche POI Datenbank mit Online-
Suchfunktion. Damit lassen sich über Google und TomTom noch einfacher 
interessante Ziele finden. 
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ren. Das Einzige, was man braucht, ist Zugang zu Verkehrsinformationen, 
und dazu benötigt man nicht zwangsläufig UMTS. 

Wie gewährleisten Sie, dass der Kunde mit den immer komplexeren 
Systemen zurechtkommt?
Gerade weil die Zahl der Funktionen immer weiter zunimmt, steht die 
einfache Bedienung des Systems im Vordergrund. Wir haben bei den 
Toyota Touch Systemen einen großen Teil der Entwicklungszeit darauf 
verwendet.

Ein Beispiel: Wir haben die Anzahl an Sprachen für die Sprachsteuerung 
vergrößert, deren Bedienung aber so einfach wie möglich gehalten, indem 
wir den Fokus auf drei Hauptansagen gelegt haben. Ganz gleich, in welchem 
Menü man sich gerade befindet, kann man mit nur einem einzigen Satz ein 
Navigationsziel eingeben, eine beliebige Musik vom iPod oder vom 
Mobiltelefon wählen, eine Telefonnummer wählen oder einen im Adressbuch 
gespeicherten Namen anrufen. 

Die neuen Toyota Touch Systeme wurden aber auch im Hinblick auf andere 
Funktionen so benutzerfreundlich wie möglich ausgelegt. Wenn man bei-
spielsweise eine Adresse eingibt, reagiert das System bereits vom ersten Buch-
staben an mit einer Vorschlagsliste, die nach der Größe der Städte geordnet ist. 

Unser Kundenportal http://my.toyota.eu haben wir ebenfalls optimiert. 
Der Umgang mit Bestellungen und Karten-Updates gestaltet sich jetzt 
noch einfacher. Außerdem kann der Nutzer von hier aus online mit seinem 
Fahrzeug Kontakt aufnehmen. 

Wenn man beispielsweise über Google Maps einen Zielort gefunden hat, 
dann kann man die Daten per Mausklick an das Navigationssystem des 
Fahrzeugs übertragen. Das ist extrem komfortabel. 

Können ältere Systeme mit der neuesten Software aufgerüstet 
werden? 
Ja, bis zu einem gewissen Grad. Karten lassen sich alle sechs Monate 
aktualisieren, und es stehen Updates für weiterentwickelte Software zur 
Verfügung. Man lädt die neueste Version einfach auf einen USB-Stick und 
schließt den an das Toyota Touch an, um dessen Software zu aktualisieren. 

Für die erste Generation des Systems haben wir im Laufe der Zeit neue 
Features, neue Apps und neue Software zum Installieren angeboten. Für 
alle unsere Systeme steht mindestens zehn Jahre lang Support zur Verfügung. 
Wer also einen Gebrauchtwagen kauft, der kann nachträglich Upgrades 
ausführen, die der Vorbesitzer nicht durchgeführt hat.

Beim neuen System werden wir genauso vorgehen.
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SPEZIFIKATIONEN

MOTOR 1.6 Liter

Valvematic

1.8 Liter

Valvematic

1.8 Liter

Valvematic

1.6 D-4D 2.2 D-CAT
(150 PS)

2.2 D-CAT
(177 PS)

Getriebe 6 M/T 6 M/T Multidrive S 6 M/T 6 A/T 6 M/T

Motorcode 1ZR-FAE 2ZR-FAE 2ZR-FAE 1WW 2AD-FHV 2AD-FHV

Typ Reihen-Vierzylinder Reihen-Vierzylinder Reihen-Vierzylinder Reihen-Vierzylinder Reihen-Vierzylinder Reihen-Vierzylinder 

Kraftstoffart Benzin Benzin Benzin Diesel Diesel Diesel

Ventiltrieb DOHC, 16 Ventile mit 
Valvematic

DOHC, 16 Ventile mit 
Valvematic

DOHC, 16 Ventile mit 
Valvematic

DOHC, 16 Ventile DOHC, 16 Ventile DOHC, 16 Ventile

Hubraum (cm³) 1.598 1.798 1.798 1.598 2.231 2.231

Bohrung x Hub (mm) 80,5 x 78,5 80,5 x 88,3 80,5 x 88,3 78,0 x 83,6 86,0 x 96,0 86,0 x 96,0

Verdichtungsverhältnis 10,7 : 1 10,5 : 1 10,5 : 1 16,5 : 1 15,7 : 1 15,7 : 1

Max. Leistung 
(PS) kW bei U/min

(132) 97/6.400 (147) 108/6.400 (147) 108/6.400 (112) 82/4.000 (150) 110/3.600 (177) 130/3.600

Max. Drehmoment 
Nm bei U/min

160 / 4.400 180 / 4.000 180 / 4.000 270 / 1.750-2.250 340 / 2.000-2.800 400 / 2.000-2.800

GETRIEBE

Gangübersetzungen

1. 3,538 3,538 2,386 – 0,411 3,818 3,300 3,538

2. 1,913 1,913 2,386 – 0,411 1,913 1,900 1,913

3. 1,392 1,392 2,386 – 0,411 1,218 1,420 1,218

4. 1,029 1,029 2,386 – 0,411 0,860 1,000 0,880

5. 0,875 0,818 2,386 – 0,411 0,790 0,713 0,809

6. 0,743 0,700 2,386 – 0,411 0,673 0,608 0,638

Rückwärtsgang 3,333 3,333 2,505 4,139 4,148 3,831
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SPEZIFIKATIONEN

BREMSEN

Vorn Innenbelüftete Scheiben

Hinten Trommelbremsen

Zusätzliche Merkmale ABS, EBD, BA, VSC+, TRC, HAC

RADAUFHÄNGUNGEN

Vorn McPherson Federbeine

Hinten Torsionslenker-Achse

LENKUNG

Bauart Zahnstangenlenkung

Zusätzliche Merkmale Elektrische Servolenkung (EPS)

FAHRLEISTUNGEN 1.6 Liter

Valvematic

1.8 Liter

Valvematic

1.8 Liter

Valvematic

1.6 D-4D 2.2 D-CAT
(150 PS)

2.2 D-CAT
(177 PS)

Höchstgeschwindigkeit (km/h) 185 190 185 186 195 210

Beschleunigung 0-100 km/h (s) 11,7 10,4 11,1 12,7 10,1 8,7

CO
2
-EMISSIONEN

Innerorts (g/km) 193 204 200 145 211 189

Außerorts (g/km) 131 131 135 109 146 132

Gesamt (g/km) 154 158 159 119 169 153

KRAFTSTOFFVERBRAUCH

Innerorts (l/100 km) 8,3 8,7 8,5 5,5 8,0 7,2

Außerorts (l/100 km) 5,6 5,7 5,8 3,9 5,5 5,0

Gesamt (l/100 km) 6,6 6,8 6,8 4,5 6,4 5,8

Tankvolumen (l) 60 60 60 55 55 55
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* gemessen bis zur Oberkante der Rücklehnen (fensterhoch)

AUSSENABMESSUNGEN

Länge (mm) 4.460

Breite (mm) 1.791

Höhe (mm) 1.620 / 1.630 (mit 17” Rädern)

Radstand (mm) 2.780

Spurweite vorn (mm) 1.535

Spurweite hinten (mm) 1.545

Überhang vorn 930

Überhang hinten 750

c
W

-Wert 0,29

INNENABMESSUNGEN

Länge (mm) 2.385

Breite (mm) 1.520

Höhe (mm) 1.260 (1.220 mit Skyview Panorama Glasdach)

GEPÄCKRAUM

Gepäckraumvolumen, 
mit 7 Sitzen (l)

- (5-Sitzer) 
178*/230 (7-Sitzer)

Gepäckraumvolumen, 
mit 5 Sitzen (l)

484 (5-Sitzer)
440* (7-Sitzer)

Gepäckraumvolumen, 
mit 2 Sitzen (l)

1.026* (5-Sitzer)
1.009* (7-Sitzer)

max. Kofferraumvolumen
mit 2 Sitzen , dachhoch (l)

1.740 (5-Sitzer)
1.696 (7-Sitzer)

Länge (mm) 1.575

Max. Breite (mm) 1.585

Höhe (mm) 765

GEWICHTE 1.6 Liter

Valvematic

1.8 Liter

Valvematic

1.8 Liter

Valvematic

1.6 D-4D 2.2 D-CAT
(150 PS)

2.2 D-CAT
(177 PS)

Leergewicht (kg) 1.430–1.525 1.430–1.525 1.450–1.540 1.520–1.620 1.575–1.660 1.575–1.660

Zulässiges Gesamtgewicht (kg) 2.125 2.125 2.125 2.240 2.260 2.260

Anhängelast (kg) 1.300 1.300 1.300 1.300 1.300 1.300



BILDDATEN-
BANK

Systemvoraussetzungen:

PC:
Sofern die Systemkonfiguration Ihres Computers es zulässt, öffnet 
sich ein Dialogfenster “Was soll Windows machen?”. Klicken Sie 
auf “Interaktives Interface starten”.
Falls nicht, rufen Sie im Windows Explorer den USB-Wech-
seldatenträger auf und öffnen Sie start.exe per Doppelklick.
Um die Daten in vollem Umfang zu nutzen, bedarf es folgender 
Systemvoraussetzungen:

- Windows XP oder höher
- mind. 512 MB RAM
- USB-Anschluss
- Internet Explorer
- Quicktime

Apple Power Mac:
Rufen Sie im Finder OS den USB-Wechseldatenträger auf und 
öffnen Sie start.app per Doppelklick.
Um die Daten in vollem Umfang zu nutzen, bedarf es folgender 
Systemvoraussetzungen:

- Mac OSX v10.4
- mind. 512 MB RAM
- USB-Anschluss
- Safari
- Quicktime

Verwendung für redaktionelle Zwecke
Das Bildmaterial darf ausschließlich für redaktionelle Zwecke 
verwendet werden; es darf weder andersweitig verwendet noch 
an Dritte ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Toyota 
Motor Europe NV/SA, Avenue du Bourget 60, B-1140 Brüssel, 
Belgien, weitergegeben werden.

Inhalt:
- Interaktives Interface (PC)
- Word-, Excel- and PDF-Dateien
(Acrobat Reader 7.0 wird benötigt)
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Toyota Motor Europe behält sich das Recht vor, Ausstattungsvarianten und Leistungsangaben 
ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Zudem unterliegen Ausstattungsvarianten und 
Leistungsangaben den gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen des jeweiligen Lan-
des. Bitte erfragen Sie etwaige landespezifische Bestimmungen bei Ihrer Toyota Pressestelle. 
Die in dieser Pressemappe angegebenen Leistungsdaten und Ausstattungsvarianten sowie 
die abgebildeten Fahrzeuge können in den verschiedenen Märkten variieren. Die Fahrzeugfarbe 
kann aus drucktechnischen Gründen von der Original-Lackfarbe abweichen. 
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